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Was machst du alles um Gott zu kennen? Lebst Du mit Ihm? Lebst du im Gehorsam nach Seinem 
Wort und Willen? Beschäftigst du dich mit Seiner Natur, Seiner Stimme und das was Er mag und 
nicht mag? Wird dein Verständnis von Gott immer größer? Kennst du den Herrn gut genug um zu 
hören, was Er sagt? Ist es dir wichtig, darauf zu hören? Wenn wir im Gebet wirksam und kraftvoll 
sein wollen, müssen wir Ihn kennen. 
 
 
Das Leben des Gebets 
 

Die Stimme meines Vaters 
David Williamson 

 
Als ich noch ein kleiner Junge war, lebte ich in einer wunderbaren Nachbarschaft. Ich hatte Freunde 
mit denen ich spielen konnte und es gab viele interessante Gärten zu entdecken. Ich konnte mich in 
der ganzen Nachbarschaft frei bewegen und obwohl ich nicht die ganze Zeit darüber nachdachte, 
lebte ich sicher und beschützt. Meine Eltern kannten unsere Nachbarn und wussten die Nachbarn 
würden, während wir spielten, auf uns Jungs aufpassen. Meine Eltern wussten auch, dass sie mich 
nach Hause rufen konnten und ich würde angerannt kommen. Mein Vater hatte einen 
ungewöhnlichen Pfiff; man konnte ihn in der ganzen Nachbarschaft hören. Wenn mein Vater pfiff 
wusste ich, ich musste aufhören zu spielen und nach Hause laufen. Zu Hause wartete dann mein 
Vater auf mich. Er würde mir erklären, was wir als nächstes machen würden, z.B.  „David wasch 
dich fürs Abendessen“ oder „Zeit schlafen zu gehen“. 
 
Eine andere schöne Kindheitserinnerung ist, wenn mein Vater mich abends ins Bett gebracht hat. 
Ich hatte ein tolles Schlaf- und Spielzimmer im Keller und mein Vater kam nach unten und saß auf 
der Kante meines Betts und unterhielt sich mit mir. Wenn es Zeit für mich war zu schlafen, sang 
mein Vater für mich. Er hat eine wunderbare Stimme und ich hörte ihn gerne singen. Es war 
wunderbar, so aufzuwachsen und glücklich zu sein. Heute bin ich älter, mein Vater ist schon zum 
Herrn gegangen (ich weiß, er singt immer noch jeden Tag). Mein Leben ist ein bisschen 
komplizierter geworden, als es in diesen wunderschönen vergangen Jahren war. Aber auch wenn 
sich einige Dinge geändert haben, sehne ich mich immer noch danach die Stimme meines Vaters zu 
hören, aber nun erfreue ich mich an der Stimme meines anderen (Himmlischen) Vaters.  
 
Die Stimme die ich heute höre, ist die meines Himmlischen Vaters. Diese Stimme beeinflusst mein 
Leben. Ich höre die Stimme meines Vaters auf verschiedene Arten. Erstens – und das ist die 
gebräuchlichste – spricht er durch die Bibel. Tag für Tag spricht Er, so wie Er zu Millionen von 
Menschen über die Zeiten hinweg gesprochen hat. Die Worte der Bibel sind mehr als einfach nur 
Worte; sie sind die Stimme des Vaters für alle die Ihn hören wollen. Genauso wie wenn ich als Kind 
gespielt habe und dann meinen Vater pfeifen hörte; so spricht die Stimme meines himmlischen 
Vaters zu mir. Wenn er das tut, springen mich die geschriebenen Worte geradezu an.  
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Wenn ich Zeit mit Ihm verbringe, gebe ich Ihm eine Gelegenheit zu mir zu sprechen. Er berührt 
mein Leben und Situationen mit seiner besonderen Stimme. Wenn ich vom Spielen nach Hause 
kam, hat mein Vater mich immer umarmt und ich spürte Sicherheit, Trost und Ermutigung. Wenn 
jetzt mein Vater zu mir spricht, spüre ich auch diese Dinge – und noch viel mehr. Mein Vater liebt 
mich so sehr und Er spricht zu mir über die besonderen Bedürfnisse von heute. Die Stimme des 
Vaters ist eine Stimme der Sicherheit, des Trosts und der Ermutigung (Jesaja 43, 1-2). 
 
Als ich – als kleiner Junge – die beiden Mädchen, die in unserer Straße gewohnt haben, gebissen 
hatte, wusste ich dass die Stimme meines Vaters eine autoritäre Stimme war. Im dem Moment als ich 
nach Hause kam, wusste ich dass das was ich getan hatte falsch war und dass ich das nie wieder tun 
würde (und bis heute habe ich auch kein anderes Mädchen mehr gebissen). Mein Himmlischer Vater 
spricht auch mit der Stimme der Autorität. Er macht klar, dass ich bestimmte Dinge nicht machen 
darf. Wenn ich es tue, macht er mir klar, dass es falsch ist und dass wir solches hier nicht machen. 
Er korrigiert mich und vielleicht schimpft er auch, aber dabei gibt es nie Anzeichen dafür, dass ich 
nicht Sein Sohn wäre. Sohnschaft gilt ewig. Sogar in der Nacht nachdem ich die Mädchen gebissen 
hatte, kam mein Vater herunter zu mir um mich ins Bett zu bringen. Er und ich unterhielten uns 
und dann sang er für mich. Ich wusste jetzt, was ich nicht tun darf, aber ich war auch sicher und 
überzeugt davon, dass er mein Vater war und dass mein Vater mich liebte. Mein Vater versichert mir 
täglich, dass ich Sein Sohn bin und dass ich geliebt werde, aber Er ist die Stimme der Autorität (1. 
Mose 17,1 und Matthäus 5, 48). 
 
In unserer Nachbarschaft gab es ein Schwimmbad. Es gehörte den Familien der Nachbarschaft 
gemeinschaftlich und als es Zeit war für mich Schwimmunterricht zu bekommen gingen wir dorthin. 
Nach ein paar Tagen Unterricht nahm mein Vater mich mit zum Schwimmbad. Er stellte sehr 
schnell fest, dass ich mir noch nicht sicher war, ob ich wirklich schwimmen konnte. Ich planschte 
erst ein bisschen im flachen Wasser herum aber ich bewegte mich nie weit vom Rand der mir 
Sicherheit bot, entfernt. Um mir zu helfen, diese Angst zu überwinden bat mein Vater mich, mit ihm 
hinaus zu schwimmen. Er war ein paar Meter von meiner Sicherheitszone entfernt, aber weil es 
mein Vater war, schwamm ich zu ihm hin. Ohne dass ich es merkte, begann er damit, sich weiter 
und weiter in das tiefere Wasser zu bewegen. Ich schwamm zu ihm hinaus und war überrascht, dass 
ich plötzlich in der Mitte des Pools und im tiefen Wasser war; und in seinen sicheren Armen. Die 
Stimme meines himmlischen Vaters ist wie die Stimme meines Vaters, Er spricht mir Sicherheit, 
Wegweisung, Erkenntnis und Verstehen zu. Er weiß was das Beste für mich ist und er kennt die 
Richtung des Weges der für mich zum Erfolg führt. Wenn ich nicht auf Ihn höre, gerate ich in 
Schwierigkeiten. Manchmal komme ich auf die Idee, dass ich jetzt  wo ich älter und „reifer“ bin, 
selber weiß, was das Beste ist. Ich denke ich weiß, was zu tun ist, wie man es macht, sogar wie man 
betet. Ich bin relativ erfahren darin und weiß, wenn ich so denke, dann zapple ich im Wasser herum 
und gehe unter. Aber wenn ich mit der Führung und Wegweisung meines Vaters vorangehe, kann 
ich große Dinge erreichen. Vielleicht befinde ich mich im tiefen Wasser, weit vom Poolrand 
entfernt, aber ich bin sicher in den Armen meines Vaters. Die Stimme meines Vaters ist eine Stimme 
der Führung, Wegweisung, der Erkenntnis und des Verstehens. (Psalm  25, 4-12).  
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Aber was hat das mit Gebet zu tun? Alles! Nur diejenigen, die die Stimme ihres himmlischen Vaters 
kennen können effektiv beten. Wenn wir beten wollen, müssen wir zu Ihm kommen und wir 
müssen Ihn kennen. Er ist die Stimme der Liebe und des Trostes, die Stimme der Autorität und die 
Stimme der Führung, der Wegweisung, der Erkenntnis und des Verstehens. Unsere Gebete werden 
nicht effektiv sein, wenn wir Seine Stimme nicht kennen; aber inbrünstige Gebete helfen viel. 
Vielleicht verlassen wir uns auf unsere eigenen Fähigkeiten, geben gut klingende Gebete von uns, 
aber diese Gebete werden fehlschlagen und die Welt um uns herum nicht ändern. Mit meinem 
Vater, wenn ich Seine Stimme kenne und Seine Stimme mein täglicher Begleiter ist, kann ich im 
Gebet erfolgreich sein. Erfolg im Gebet kommt zu denjenigen, die ihn kennen lernen und die 
Erfahrung machen, dass die Stimme des Vaters in ihr Leben spricht. Kraft im Gebet kommt von 
Seiner Autorität. Ein nützliches Gebet kommt aus Seiner Liebe und Seinem Trost. Und die 
Wirksamkeit des Gebets kommt von Seiner Führung und Wegweisung. 
 
Lasst uns beten! 
 
 
Aufruf zum Gebet 
 
Bete für David und Marianne Dean die in Ostasien missionieren. Bete dafür, dass neue 
Mitarbeiter ausgebildet werden können. Bete für Sicherheit und Schutz für die Gemeinschaft auf 
dem Schulgelände und für ihren Dienst. Bete für Weisheit und Schutz für David, Marianne, ihr 
Team und Einheimische die sich zum Glauben bekehren. Bete für Gesundheit und dass die 
Schwangerschaft von Marianne weiterhin gut verläuft. Bete auch für Führung, dass sie bekommen 
was sie brauchen für ihren Dienst und dafür, ihr Kind großzuziehen.  
   
Bete für Joyce Abrahamson, dafür dass es ihr gut geht, für die Sicherheit der Schüler und der 
Mitarbeiter. Bete für die Finanzen dieses Dienstes. 
 
Grundlegende Gebetsanliegen 
 
Bete für Israel und den Frieden in Jerusalem 
Bete dafür, dass Seelen aller Nationen erreicht werden 
Bete für die Regierung (damit wir in Frieden leben können und das Evangelium gepredigt 
werden kann) 
Bete für Deine Heimatgemeinde 
 
Treue Gebetsanliegen 
 
Bete für diese Mitarbeiter und Dienste. Bitte den Heiligen Geist, Dich im Gebet zu führen und zu 
leiten.  

Joyce Abrahamson – Leiterin einer Schule in Brasilien 
John Coon – Dienst in Europa und in den USA 
Gemeinden in Weißrußland – Wachsende Zahl von Gemeinden in Weißrussland  



 

Stimme der Dankbarkeit 
Eine Gemeinschaft von Gläubigen zum Gebet rufen 

   
 

Gemeinden in Litauen – Wachsende Zahl von Gemeinden in Litauen 
DK Limbu Daniel – Pastor einer Gemeinde in Nepal und Gemeindegründer unter dem 
nepalesischen Volk 
Marianne und David Dean – Missionare an verschiedenen Hochschulen in Ostasien 
Jacek Gromadzki – Pastor einer Gemeinde in Kołobrzeg (Kolberg), Polen 
Marek Kaminski – Pastor einer Gemeinde in Koszalin (Köslin), Polen, Leiter in einer 
polnischen Denomination und Mitbegründer und Leiter der BBB Konferenzen 
Bernd und Heike Pastor – Dienst in Deutschland  
Mark Spencer – Pastor einer Gemeinde in Longmont, Colorado/USA; weltweiter Dienst und 
Mitbegründer und Leiter der BBB Konferenzen 
Patty Spencer – Pastor einer Gemeinde in Longmont, Colorado/USA und Lobpreisleiterin, mit 
einer tollen neuen CD 
William Williamson – Pastor einer Gemeinde in Holly, Colorado/USA 
Charles und Janice Wilson – Pastoren in Wyola, Montana/USA 
David Williamson - Herausgeber von “Voice of Thanksgiving”  

 
 
Eine Gemeinschaft von Gläubigen zum gemeinsamen Gebet rufen 
 
Voice of Thanksgiving  wird wöchentlich in einer englischen Version herausgegeben. Monatliche 
Ausgaben gibt es in Deutsch und Polnisch. Seit kurzem gibt es auch ein Buch über Gebet,  
Prayer: A Force that Causes Change – A Call to Prayer.  (Gebet: Eine Kraft die Veränderungen 
verursacht – Ein Ruf zum Gebet) Zu beziehen unter: 
http://voiceofthanksgiving.com/Book/Book.htm.  
 

 Ein Archiv mit den bisherigen Artikeln, kurzen Notizen, Studien über Gebet und anderen 
Informationen gibt es unter: www.voiceofthanksgiving.com  

 Einen Shortcut zu Stimme der Dankbarkeit, der deutschen Ausgabe, gibt es unter: 
http://voiceofthanksgiving.com/SdDPage.htm 

 Einen Shortcut zu Głos Dziękczynienia, der polnischen Ausgabe, gibt es unter: 
 Du kannst mir schreiben unter: dave@voiceofthanksgiving.com 
 Wenn du daran interessiert bist, ein Gebetsinitiative Seminar zu veranstalten, kannst du 

mich, Dave Williamson, kontaktieren unter: dave@voiceofthanksgiving.com 


